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Anforderungen
an die gewünschte
Übersetzungssoftware:

� Hohe Funktionalität
im Übersetzungs-
prozess

� Geringer Wartungs-
aufwand

� Sicherheit durch 
serverbasierte Lösung

� Einheitliche und 
intern erweiterbare 
Terminologie

� Erweitung auf 
andere Sprachen

� Leichte
Bedienbarkeit

Weltkonzern setzt auf automatische Übersetzung

Siemens AG

Die Siemens AG (Berlin und München) ist ein weltweit führendes
Unternehmen der Elektronik und Elektrotechnik. 434.000 
Mitarbeiter entwickeln und fertigen Produkte, projek-
tieren und erstellen Systeme und Anlagen und erbringen 
maßgeschneiderte Dienstleistungen. In rund 190 Ländern
unterstützt das vor über 150 Jahren gegründete Unter-
nehmen seine Kunden mit innovativen Techniken und 
umfassendem Know-how bei der Lösung ihrer geschäft-
lichen und technischen Aufgaben. Der Konzern ist auf den Gebieten 
Information and Communications, Automation and Control, Power, 
Transportation, Medical und Lighting tätig.

Sichere und hochwertige automatische Übersetzung gefordert

In einem global agierenden Unternehmen wie Siemens gewinnt die Kommunikation 
auf Englisch immer mehr an Bedeutung. Daraus ergeben sich auch besondere 
Anforderungen an die Mitarbeiter. Sie müssen nicht nur englische Webseiten, 
Informationsblätter und Nachrichten verstehen, sondern auch selbst in kurzer Zeit 
anspruchsvolle Briefe, E-Mails oder Verträge auf Englisch verfassen.

Den Sprachkenntnissen und Vorlieben der einzelnen Mitarbeiter entsprechend 
kamen dabei zunehmend elektronische Hilfsmittel zum Einsatz: leicht verfügbare 
Angebote im Internet wie Wörterbücher, maschinelle Übersetzung, Vokabeltrainer, 
Phrasensammlungen. Zusätzlich wurden solche Übersetzungshilfen auch als Soft-
ware zur lokalen Installation angeschafft.

Die Übersetzungstools boten den Mitarbeitern zwar große Unterstützung, stellten 
das Unternehmen aber auch vor große Probleme: Die unterschiedlichen Software-
installationen erforderten einen hohen Wartungsaufwand. Außerdem führte die 
Vielfalt der eingesetzten Programme und Internetdienste zu qualitativ und terminolo-
gisch höchst uneinheitlichen Ergebnissen. Vor allem aber stellte der unkontrollierte 
Austausch interner Daten und Dokumente mit Online-Übersetzungsdiensten ein 
ernsthaftes Sicherheitsrisiko für den Konzern dar. „Als Alternative und zur Ver-
besserung der Datensicherheit gegen Verwendung von Daten durch unbefugte Dritte
sollte ein eigenes System im sicheren Siemens-Intranet installiert werden“, er-
läutert José-Luis Ortega Lleras, Projektleiter „Automatische Übersetzung“ die Lage.

Als der Zugang zu den freien Online-Übersetzungsdiensten im Intranet gesperrt wurde, 
zeigten zahllose Beschwerden der Anwender den enormen Bedarf im Unternehmen.

Anforderungen an die 
Übersetzungssoftware:

Unterstützung 
in Aufbau und 
Anwendung einer 
standardisierten 
Terminologie

Hohe Qualität der 
Wörterbücher

Reduktion von Zeit 
und Aufwand der 
Übersetzungen

Kompatibilität mit 
spezialisiertem IT-
Umfeld

Einfache Installation 
und Bedienung, 
Wartungsfreundlichkeit

Bewährte Lösung 
eines bekannten 
Anbieters

Ausgezeichnetes 
Preis-/Leistungs-
verhältnis
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Der Personal Translator in bester Gesellschaft
Übersetzen in der Baubranche

Das Übersetzungsbüro Veith mit Sitz in Haßfurt ist seit Jahren 
zuverlässiger Ansprechpartner für Übersetzungen im Bereich Planung 
und Bau. Seine Stärke ist die prompte und kompetente Erledigung von 
Übersetzungsaufträgen in kürzester Zeit. Schriftverkehr, Gutachten, 
Erläuterungsberichte, komplette Leistungsverzeichnisse, bautechnische 
Texte aller Art – pro Woche bearbeiten Gerhard Veith und seine 10 
hochqualiŝzierten Mitarbeiter rund 1.000 Seiten. Ein groŅer Auftraggeber 
ist die US Army. Darüber hinaus gehören zahlreiche Bauämter 
und Planungsbüros seit langem zu den überzeugten Kunden des 
Übersetzungsbüros.

In einem modernen Client-Server-Umfeld kommt die Standard Ofŝce-
Software ebenso wie spezialisierte Ausschreibungsprogramme zum Einsatz. 
Der efŝziente Datenaustausch ŏber eine GAEB-Schnittstelle oder PDF-Dateien 
garantiert die schnellstmķgliche Bearbeitung der eingehenden, hāuŝg an sehr 
enge Termine gebundenen Aufträge.

PT unter Proŝs

Personal Translator im Übersetzungsbüro – das ist kein Widerspruch in sich, sondern 
nur folgerichtig. Denn leistungsstarke Übersetzungssoftware erleichtert auch und 
gerade professionellen Übersetzern die Arbeit, spart Zeit und Aufwand und hilft somit, 
konkurrenzfähig zu bleiben. Seit 2001 vertrauen Gerhard Veith und sein Team der 
bewährten Software-Lösung von Linguatec. „Wir nutzen den PT bislang vor allem als sehr 
mächtiges elektronisches Wörterbuch,“ erläutert Geschäftsführer Veith. „Insbesondere 
die Tatsache, dass wir den PT nach unseren Bedürfnissen und Arbeitsschwerpunkten 
beliebig und schnell erweitern können, macht die Software so wertvoll für unsere 
Arbeit.“ Die Installation war problemlos und in den vergangenen sechs Jahren gab 
es weder Wartungsaufwand noch musste man den Linguatec-Support in Anspruch 
nehmen. Auch die sehr wichtige Voraussetzung der Kompatibilität mit den speziellen 
Ausschreibungsprogrammen hat der Personal Translator stets erfüllt.

Einheitliche Terminologie

„Das Wichtigste bei unserer Arbeit als Team ist die Einheitlichkeit der Terminologie,“ 
berichtet Veith. „Wenn mehrere Übersetzer an einem Auftrag arbeiten, muss das Ergebnis 
aus einem Guss sein.“ Dies erreicht man zuverlässig mit Hilfe des elektronischen 
Wörterbuchs PT Direct, das an jedem Arbeitsplatz ständig geöffnet ist und schnell konsultiert 
werden kann. Im Zuge der Arbeit mit dem Personal Translator haben die Übersetzer selbst 
ein Fachwörterbuch aus dem Bereich der Bautechnik erstellt und in PT Direct integriert. 
„Der PT macht uns das sehr leicht, wir waren begeistert von der Importfunktion,“ 

Übersetzungsbüro

VEITHdeutsch                                englisch

bautechnische Übersetzungen




